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Rückblick
Schützenfest in Ambühren am 30. April
In diesem Jahr haben etwa 70 Vereinsmitglieder am Antreten in Ambühren teilgenommen. Die gute 
Resonanz könnte mit dem darauffolgenden Feiertag zusammenhängen.
Maigang in Staatsforsten am 13. Mai 
Mit etwa 40 Teilnehmern war die Veranstaltung ganz ordentlich besucht. Das Wetter spielte, mit einer 
kleinen Unterbrechung, gut mit und bei netten Gesprächen verging die Zeit des Spaziergangs wieder sehr 
schnell. Im DGH wurde anschließend gegessen und gefeiert. Maikönig wurde in diesem Jahr unser Gast aus
dem Zug Falkenberg, Jens Friese. Vielen Dank nochmals an die Organisatoren und Helfer.
Besondere Jubilare
Seinen 85. Geburtstag konnte am 21. Mai unser Schützenbruder Paul Grote feiern. Zu diesem besonderen 
Ereignis auf diesem Wege  nochmals die besten Glückwünsche unseres Zuges.

Aktuelle Veranstaltungen/Vorschau
11. Juni, Bezirksjungschützentag in Kellerhöhe
17./18. Juni, Diözesanjungschützentag in Höltinghausen
11. August, Landesbezirkskönigschießen in Molbergen 
Auf Grund der geringen Entfernung wird zu dieser Veranstaltung in diesem Jahr kein Bus eingesetzt.
20. August, Stadtpokal
01. September, Siegerehrung Stadtpokal in Varrelbusch
03. September, Landesbezirksprinzenschießen in Petersdorf
09./10. September, Bundeskönigschießen in Heinsberg

Jubiläumsschützenfest 2017
Der Juni steht natürlich ganz im Zeichen unseres Jubiläums und deshalb soll hier etwas näher 
darauf eingegangen werden. 
Den Auftakt bildete das Adlerverzollen am 05. Mai. Zwei wunderschöne Adler wechselten ihr Revier
von Ambühren nach Varrelbusch.
Weiter geht es vom 06. bis 09. Juni mit dem Medaillen-Schießen für Kinder und Erwachsene. 
Jeweils in der Zeit von 19.00 bis 22.00 Uhr ist das Schießen mit dem Luftgewehr angesetzt. 100 
Ringe müssen für den Orden erreicht werden. 10 Schuss kosten 4 € und jeder weitere Schuss 
kostet 50 Cent. Teilnehmer bis zum 15. Lebensjahr zahlen insgesamt nur 4 €. Es stehen für den 
ganzen Verein etwa 350 Medaillen zur Verfügung. Die Schießmeister unseres Zuges haben am 06.
Juni Dienst und freuen sich auf regen Andrang.
Da unser Dorf natürlich auch schon zum Kaiserschießen geschmückt sein soll, findet diese 
Veranstaltung bereits am Freitag den 16. Juni statt. Mit lautem Trommeln werden wir wieder 
darauf aufmerksam machen. Um 18.00 Uhr ist dann Treffen zum Schmücken beim 
Dorfgemeinschaftshaus. Nach der Arbeit geht es dann zum gemütlichen Teil über. Für 7,50 € pro 
Person sind die Standartgetränke bis 22.00 Uhr frei. Für Essen wird ebenfalls gesorgt. Die 
Nachwuchsschützen messen ihre Schießkünste an diesem Tag von 17.30 bis 20.00 Uhr beim 
Vereinsprinzenschießen. Danach, gegen 20.00 Uhr, findet dann die Siegerehrung der 
Zugmeisterschaften statt.
Der 17. Juni steht dann ganz im Zeichen des Kaiserschießens, zu dem natürlich alle, ob 
Vereinsmitglieder oder Gäste, herzlich eingeladen sind. Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr 
mit dem Antreten beim Schießstand zur Abholung des Adlers bei Blanke (natürlich in Uniform). Um 
15.00 Uhr gibt es dann Kaffee und Kuchen (4 €) und um 16.30 Uhr beginnt das Adlerschießen. Die 
erste Runde beginnt in der Reihenfolge des Dienstalters der Könige. Im weiteren Verlauf wird die 
Reihenfolge der Schützen ausgelost. Damit auch die ehemaligen Thronmitglieder nicht zu kurz 
kommen, dürfen sie den Stoß des Adlers abschießen. Die anderen Insignien sind den Königen 



vorbehalten und die Reihenfolge für das Schießen auf Kronen, Zepter und Reichsapfel werden 
ebenfalls ausgelost. Während des Adlerschießens wird natürlich auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Für das Abendbrot muss niemand nach Hause gehen. Gegen 20.00 Uhr wird dann die 
Proklamation des Kaisers erwartet. Sollte der Kaiser aus dem Zug Staatsforsten kommen, gibt es 
eine Prämie in Höhe von 250,00 € aus der Zugkasse. Vielleicht ein kleiner zusätzlicher Anreiz. Vom
Verein erhält der Kaiser ein Ärmelband und die Kaiserkette, die er behalten darf. Nach der 
Proklamation klingt der Abend früher oder später dann im gemütlichen Teil aus.
Am 21. Juni geht es dann um 17.30 Uhr weiter mit dem Geldpreisschießen der Kinder und um 
19.00 Uhr sind dann die Jugendlichen am Drücker oder besser gesagt, am Abzug.
Eine weitere Besonderheit im Jubiläumsjahr ist der Festempfang. Er beginnt am Freitag, 23. Juni,
um 19.30 Uhr im Festzelt. Es wurden viele Vereine mit Abordnungen und offizielle Vertreter dazu 
eingeladen. Nach der Begrüßung durch den Brudermeister und verschiedenen Grußworten werden 
die langjährigen Vereinsmitglieder ausgezeichnet, der Kaiser erhält seine Kette und es werden 
weitere Auszeichnungen vorgenommen. Bei den Auszeichnungen gibt es sicherlich auch einige 
Überraschungen, die man nicht einfach nach einer bestimmten  Anzahl von Jahren erreichen kann.
An diesem Festempfang können selbstverständlich alle Vereinsmitglieder teilnehmen und sind 
herzlich eingeladen. 
Nach dem offiziellen Teil geht es dann ab ca. 22.30 Uhr mit einer Party für Alle weiter. Für die 
Unterhaltung ist dann das DJ HotSound-Team zuständig.
Der Schützenfest-Samstag läuft dann in gewohnter Weise ab. 13.00 Uhr Kinderbelustigung, 14.30
Uhr Adler abholen (hier erhalten die Thronmitglieder des Kaisers ihre Schulterklappen), 15.30 Uhr 
Festmesse und 16.30 Uhr Beginn Adlerschießen.
Der Sonntag wird im Jubiläumsjahr etwas anders ablaufen als sonst, da natürlich viele Gastvereine
erwartet werden. Auch aus diesem Grund wäre es sehr schön, wenn alle Vereinsmitglieder die 
Uniform in der vorgeschriebenen Form tragen.
Die Züge treffen sich bereits um 12.45 Uhr an ihren Abmarschpunkten. Wir, wie gewohnt, bei 
Iken. Für die Zugmitglieder, die von Staatsforsten aus dorthin marschieren wollen, ist Treffpunkt um
11.30 Uhr beim DGH. Am Käseweg wird wie gewohnt eine kurze Pause eingelegt. 
Um 13.35 Uhr treffen dann die Züge beim Kirchplatz ein und nach den Meldungen beginnt um 
14.15 Uhr der Umzug und die Gastvereine werden von deren Treffpunkte abgeholt zum 
gemeinsamen Umzug zum Sportplatz. Nach den Ansprachen und Meldungen der Vereine werden 
Fahnenbänder übergeben und anschließend werden die Vereinsprinzen ausgezeichnet. Gegen 
15.30 Uhr geht es dann ins Festzelt. Die Gäste gehen natürlich vor und so kann es sein, dass die 
Züge keinen Platz mehr im Zelt finden. Die Größe des Zeltes ist auf Grund der örtlichen 
Gegebenheiten leider begrenzt. Der Vorstand bittet um Verständnis, aber organisatorisch ist es 
nicht anders möglich. Stühle werden draußen genügend vorrätig sein, so dass jeder, der sitzen will,
auch irgendwo einen Platz für seinen Stuhl findet. Das Abholen des neuen Königs findet dann 
zusammen mit den Schützen der Nachbarvereine statt und der weitere Verlauf des Festes ist dann 
wie gewohnt. Ebenso der Montag, an dem der Adler zum Jubiläumskönig gebracht wird.
Der Kaiser entscheidet übrigens selbst, wann und in welcher Form ihm der Adler überreicht wird.

Abschließend darf ich Euch nun im Namen des Vorstandes ein unvergessliches 
Jubiläumsschützenfest wünschen. Über eine rege Beteiligung an allen Tagen würden wir uns sehr 
freuen.

Mit Schützengruß
Egon Meyer-Pölking

__________________________________________________________ 

Zugvorstand
Zugführer:            Egon Meyer-Pölking, Richthofenstr. 6, Tel.: 185847           Kassenführer:   Sascha Hahnheiser, Lilienthalstraße,Tel.: 7012031
Stellv. Zugführer: Hendrik Kille, Molbergen,  Tel.: 0176/22263574           Schießmeister: Martin Seeger, Garrel, Tel.: 04474/941968
Schriftführer:        Rainer Herbers, Mölderstr. 15, Tel.: 81074              Schießstand:    04471/8503733


